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Spielort

Server-Setup

DOCUMENTS Server mit Manager, Tomcat8, Soap, Archiv•

Workflow

Visio Plugin•

Administration (Option)

Manager-Loader•

Debugging/Monitoring (Option)

Remote-Console•



Mannschaftsaufstellung Dopa AG

Vorlage für Consultants und Entwickler

Zwei Szenarien

Personalakte mit Urlaubsantrag, Krankmeldung und sonstigen Dokumenten•
Lieferantenakte: Von der Bestellung bis zur Eingangsrechnung•

Organisation (neu: nachname = kennwort)

Schreiber (Prokurist)•
Oppen (Vorstand)•
Frisch, Schlepp, Schwer, Stern (Abteilungsleiter)•



Aufwärmen
HTML5 Client und ein einfacher Workflow



Dashboard





Navigation, Liste und Mappe



Mappe: Formulare, Dokumente oder Alles



Aktenlösungen: Mappen mit Struktur



Visio













Live-Szenario 
Von der Bestellung zur Eingangsrechnung







































(%currentUser.superior.login%)
Freigabe

Setze 
Ansprechpartner

Freigeben

(Purchase)
Bestellung versenden

(%erpRefContactPerson.key%)
Rechnung ausstehend

Bestellung 
aufgegeben

Bestellung 
abgeschlossen

Bestellung 
anfragen

Ansprechpartner 
bereits bekannt

(Archivierung)
Signalausgang

(%erpRefContactPerson.key%)
Abgelehnt

Ablehnen

Gelesen

Erneut aufgeben





















(Archivierung)
Früharchivierung

(Administration)
Rechnerische Prüfung

(%erpRefConsumer.key%)
Sachliche Prüfung

(%erpRefController.key%)
Freigabe

(XML Export)
Buchungssätze 

exportieren

(Archivierung)
Abschliessende 

Archivierung

Rechnung prüfen

Nicht zuständig

Sachlich ok

Freigabe

Rechnerisch ok

Fehlbeleg

Fehlbeleg

Fehlbeleg

Freigabegrenze 
überschrittenSONST

ROB

Wareneingang 
OK

(%erpRefGoodController.key%)
Prüfung Wareneingang

RMB

ELSE

Wareneingang 
OK

(Javascript)
Prüfe Wareneingang

(%erpRefConsumer.key%)
Bestellprüfung

Geprüft

Fehlbeleg

(Vorstand)
Zweite Freigabe

Freigabe

Fehlbeleg



DOCUMENTS-Lösungen



Modernes 
Beteiligungsmanagement 
für mehr Transparenz in der  
Unternehmensgruppe



Beteiligungsmanagement





Interaktiver 
Beteiligungsbaum
in der Übersicht

Navigation

Stichtagsbezogene 
Sicht auf Daten



Interaktive 
Stammdaten

und 
Beteiligungen

Zeitachse 
mit Meilen-

steinen
Strukturierte 
Ablage der 
Dokumente



Konsequentes 
Richtlinienmanagement für
Corporate Governance und 
Compliance



Compliance Management System



Compliance-Thema

Gliederung 
der Themen

Interaktives
Themendeckblatt Umweltdiagramm



Compliance-Dashboard

Veränderte 
Dokument eines 

Themas nach 
letzter Anmeldung

Zuletzt benutzte 
Dokumente

Hinzufügen, 
entfernen und 
bewegen von 

Kacheln

Zu ersetzende 
Dokumente



Volle Kontrolle über 
Ihre Verträge



Konfigurierbares 
(Multi-) Dashboard

Klassische 
DOCUMENTS-

Ordner

Spezielle Kacheln 
für contract 
(Ordner und 
Diagramme)



Dashboard-Konfiguration



Verarbeitung von E-Mails 
und Dokumenten 



Schnellablage per QuickDropZone

Datei (bspw. msg) per 
QuickDropZone 

hochgeladen

Verarbeitung 
automatisch beim 

Speichern: Export als 
Aktenvermerk mit 

Feld-Mapping

Auswahl des 
Zielvertrags als 
Referenzfeld



Integration in Outlook

otris4office als 
Komponente für 
Microsoft Office

Suchfunktion mit 
verschiedenen 

Kriterien

Übertragungsknopf

Zielvertrag auswählen



Integration im gesamten Office-Paket

otris4office als 
Komponente für 
Microsoft Office

Identische Suche in 
allen Office 

Anwendungen

Weitere Parameter zur 
Beschreibung des 

Dokuments



Die neue Vertragsakte  



Vertragsjournal Aktion für PDF-
Ausdruck

HTML-Journal mit 
Mappen-Links

Infos zur 
Vertragslaufzeit

Interne und 
externe 

Vertragspartner

Kündigung und 
Verlängerung: 

Nächste Optionen

Zahlungsplan



Auswertungen und 
Reports  



Auswahl der 
Berichte

Excel-Export und 
PDF-Druck

Säulendiagramm 
mit Wertanzeige 

per Maus



Vertragsbericht / Einzelbericht

Bericht direkt in 
der Vertragsakte

Excel-Export und 
PDF-Druck



otris LABS
Forschung & Entwicklung



Entwicklungsschwerpunkte

DOCUMENTS in der Cloud

OCR und Dokumenten-Viewer

Office-Schnittstelle für DOCUMENTS

JSON im Zusammenspiel mit eigenen Online-Apps

Performance, Monitoring und Benchmarking



seit 1993 …

…entwickeln Sie zusammen Software

Forschungsprojekt JANUS•
1998 Firmengründung•
2000 dieses Foto•
Und 2016 sein „erstes Mal“ •

 
Dr. Christoph Niemann



Die Performance von DOCUMENTS 5

Was macht uns das Leben schwer?

Flexibilität!•
Je offener und anpassungsfähiger das System ist, desto schwieriger wird es, für jeden •
Anwendungsfall ein performantes System bereitzustellen.

Mit den richtigen Skripten bekommt man jede Installation langsam! Siehe auch El Clásico: •
Tipps & Tricks

Was erleichtert uns die Arbeit?•
Strenge Trennung von Frontend und Server. Hier wird nur der Server betrachtet!•

Trennung zwischen JANUS-Framework und DOCUMENTS•



Die Performance von DOCUMENTS 5

Datenbank

Suche•
Editieren/Speichern•
Nutzung einer entfernten Datenbank•

Scripting

Caches•

Für Entwickler/Adminstratoren

Datensicherung•
Ändern von Mappentypen•



Die Performance von DOCUMENTS 5

Und wie misst man die Performance?

Mit einem DOCUMENTS-Benchmark•
Einfach anzuwenden auch auf bestehenden Installationen•

Aussagekräftige Informationen•

In DOCUMENTS 5.0a integriert

Einloggen im DOCUMENTS-Manager als (import/import)•
Menü Hilfe -> Benchmark Server•



Benchmark your DOCUMENTS

Informationen über das 
zu testende System

Auswahl der zu 
testenden Features



Benchmark your DOCUMENTS

Performance-Zahl 
(relativ zu Version 5.0a)

Einzelergebnisse im 
Vergleich zum 

Standardsystem



Benchmark your DOCUMENTS

Grafische Darstellung 
im Vergleich zur 

Referenz



Bisherige Resultate

Speichern/Bearbeiten von Mappen

35% Verbesserung•

Ändern des Mappentyps

700% Verbesserung•

Lesen einzelner Felder (Skripting)

80% Verbesserung in interaktiv laufenden Skripten•

Einspielen/Erstellen einer Datensicherung (JEX-Import)

30%/300% Verbesserung•



Was bleibt zu tun?

Suche in DOCUMENTS

Insbesondere: Volltextindizierung•
Skripting•
Behandlung von Dokumenten•

Datenbanken Oracle und MySQL

Bislang alle Tests mit SQLServer•
Ergebnisse sollten übertragbar sein•

Alle Änderungen werden Teil von DOCUMENTS 5.0b



Werden die Anwender etwas bemerken?

Das kommt darauf an…

Je weniger Skripte, desto eher•
Es muss wenigstens 20-30% schneller werden•
Die „typischen“ Aktionen müssen flüssiger laufen•



Apropos: JANUS-Framework ?!

Um JANUS weiterzuentwickeln, wurde otris 1998 gegründet

Neue JANUS-Features nach einiger Zeit auch in DOCUMENTS-Welt

Direkte Anbindung an Exchange-Server über EWS•
EWS-C++-Framework wird auch als OpenSource-Produkt veröffentlicht•
Frischerer Look für den DOCUMENTS Manager•



Ausblick: Exchange-Server ansprechen

DOCUMENTS-
Server

SOAP via HTTP(S)

EW
S

EW
S-

CP
P

JS
-A

PI

Von otris entwickelte 
OpenSource-
Komponente

DOCUMENTS-
JavaScript-Schnittstelle: 

Termine, Aufgaben, 
Mails erzeugen, ändern, 

lesen

Von Microsoft ab 
Exchange 2007 
bereitgestellt



Ausblick: DOCUMENTS-Manager

Umschaltbares 
Look&Feel

Ribbon-Bar als neues 
Strukturierungselement.



Roadmap



Weihnachten 2016 mit DOCUMENTS

Experimental Server wird zu DOCUMENTS 5.0b

Aufgeschlagene Mappe

Mobile-Ready

Noch mehr „alte“ und „neue“ Properties werden umgesetzt

Schulung und Leitfaden für Lösungsentwickler



Literaturhinweise

MDN           https://developer.mozilla.org/de/docs/Web/JavaScript



Spielanalyse



Warum DOCUMENTS ? 

HTML 5

1
2003

seit

3.500 Java 
Script   Installationen

La Mannschaft



www.otris.de

otris software AG
Königswall 21 
44137 Dortmund

© copyright by otris software AG. Vervielfältigung auch auszugsweise 
nur durch die schriftliche Genehmigung der otris software AG

Dr. Frank Hofmann
Vorstand

hofmann@otris.de

Viel Spaß!



Erstellen einer Präsentation

Sollen lediglich wenige Inhalte angepasst werden:
Vorhandene Standard-Produktpräsentation auswählen und Änderungen vornehmen.•

Soll eine neue Präsentation entstehen:

Verwendung dieser Master-Vorlage.•
Die Master-Vorlage enthält alle Folien zu den vier•
Produkten und zu otris.
Auswahl der gewünschten Folien über „Neue Folie“ •
in der Symbolleiste.
Bestehende Folie in neues Design umformatieren•
über „Layout“ in der Symbolleiste.



Grundsätzliche Richtlinien

Einheitliche Gestaltung der Folien

Nur Folien verwenden, die über „Neue Folie“ ausgewählt werden •
können (keine Eigenentwicklungen).
Für Screenshots Folien mit Hintergrund in Produktfarbe wählen.•
Text standardmäßig auf weißem Hintergrund. Zur „Auflockerung“ dürfen Text-Folien •
jedoch auch in Produktfarbe verwendet werden.
Schrifttypen, Schriftgrößen und Schriftsatz ist im Master vordefiniert. Bitte nicht •
ändern.
Grafiken einheitlich an gegebenen Einzügen ausrichten.•
Beispiele auf den folgenden Folien•



Hauptüberschrift

Zwischenüberschrift (Ebene 1: Standard nach Klick in Textfeld)

Aufzählungspunkt (Ebene 2: Return > Tab nach Zwischenüberschrift)•
Aufzählungspunkt (Ebene 3: Return > Tab nach Ebene 2)•

@otris•

# ====================•

# Ebene 4 für Codebeispiele verwenden. (Return > Tab nach Ebene 3)•

# ====================•

Aufzählungspunkt (Ebene 5: Return > Tab nach Ebene 4). Wie Ebene 2 jedoch mit •
größerem Zeilenabstand. Zur Aufzählung weniger, bedeutender Punkte, z.B. Agenda 
oder abschließendes Resümee.

Ebenen können über mehrmaliges Drücken der Tab-Taste nach unten bzw. über •
Shift + Tab-Taste nach oben angesteuert werden. 

 
 



Screenshots (1/3) 
Diese Sprechblase mit 

copy and paste in 
gewünschte 

Präsentation einfügen.

Auf Bündigkeit zu 
Überschrift oder 

anderen Elementen 
achten.

Screenshots „anschneiden“ 
(bis zu einer äußeren 

Kanten der Folie ziehen).

Hintergrund für 
Screenshots in der 

Produktfarbe.

Überschrift optional



Screenshots (2/3)

Formatierung Sprechblase 



Screenshots (3/3)

Screenshots auf das Wesentliche reduzieren

Keine Rahmen und Adressleisten etc., wenn nicht erforderlich.•
Ausschnitt exakt wählen.•

Für Bemerkungen Sprechblasen verwenden

Nach Möglichkeit neben der Grafik platzieren.•
Grafiken nicht überlagern (um Folien ausdrucken zu können).•

Designvorlage verwenden

Design für Sprechblasen von Folie 8 kopieren und verwenden!•



Formen

Beim Einsatz von Formen (Pfeile, Kreise etc.) diese 

Designvorlagen verwenden:

RGB (255,102,0)

RGB (51,102,255)

Farbe abhängig von Hintergrund 
wählen (Kontrast).



Start-, Zwischen-, Endfolien

Themenspezifische Start-, Zwischen- und Endfolie wählen (Themen: contract, •
corporate, compliance, privacy, documents, otris).
Verwenden von Zwischenfolien ist optional aber empfehlenswert, um •
Themenkomplexe übersichtliche und ansprechend zu untergliedern. 
Verwenden von Start- und Endfolie ist obligatorisch (auch bei Kurzpräsentationen).•

Startfolie Zwischenfolie Abschlussfolie



Icons

Größe und Abstand

Icons müssen bündig mit Überschrift Abschließen.•
Höhe der Icons: Überschrift plus zwei Aufzählungspunkte.•
Icons bündig mit Überschrift.•

Farbe

Icons müssen nicht in Produktfarbe verwendet werden.•
„Bunt gemischt“ ist erlaubt.

Ablage

Icons können von den folgenden Folien kopiert werden.•
Auf weißem Hintergrund nach Möglichkeit graue und s/w Icons meiden.•



Icons bunt (1/2)



Icons bunt (2/2)



Icons schwarz/weiß



Icons grau (1/2)



Icons grau (2/2)



Icons grau 2
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